
Musikalisches Mitmach Ratespiel
ZUM MÄRCHEN FRAU HOLLE

Hilfsmittel:

•	 Goldener Reifen mit Lichterkette
•	 Kissen
•	 Stabpuppen: Frau Holle, Goldmarie, Pechmarie
•	 Bild einer Spindel/oder eine echte Spindel
•	 Gelegter Baum aus Tüchern: braun, grün
•	 Äpfel & Korb
•	 Feuer (für Backofen): aus Seidentücher in gelb, rot & orange
•	 Backblech mit Brot
•	 Backhandschuh
•	 Hahn (Stofftier, Figur, Bild...)
•	 Lametta Vorhang an einem Stab befestigt 1× Gold (für Goldmarie), 1× Schwarz (Pechmarie) 
	 (Variation: Tücher in den Farben gold/schwarz)
•	 kleine, weiße Feder für jedes Kind (Ausklang)

Einleitung:

Alle Kinder gelangen durch den goldenen Reifen ins Märchenland. Dafür müssen sie kräftig das mitgebrach-
te Kissen schütteln. Wer die Aufgabe gut gemeistert hat, tritt ein. Wenn alle im Kreis sitzen, betrachten wir 
die bereits vorbereitet „BODENBILDER“/Stationen zum Märchen.
•	  Spindel
•	 Baum mit Äpfeln & Korb
•	 „Ofen“, bzw. Feuer mit Backblech, Brot &Backhandschuhen
•	 Kissen
•	 Hahn
•	 Lametta Vorhänge (gold/schwarz)

Die vorbereitete Umgebung regt die Kinder zum Nacherzählen an. Im besten Fall sollte das Märchen den 
Kindern bereits im Vorhinein erzählt worden sein. Am Ende ist klar: Es geht heute um das Märchen von Frau 
Holle. Dazu wollen wir heute ein Ratespiel spielen.

Hauptteil:

In einem Korb sind die Stabfiguren versteckt. Packt einfach ein „zauberhaftes“ Tuch darüber.
Dann geht‘s los. In gesprochenen oder gesungener Form, was euch besser gefällt!
Die Requisiten am Boden nutzen um das Gesprochene/Gesungene darzustellen.

Ratespiel:

Zu den Versen werden die Utensilien am Boden verwendet. 



Rätsel 1:

Ratet, ratet! Ratet wer ich bin.
Schüttle fleißig Betten aus. ( Polster kräftig schütteln) 
Wer kommt euch in den Sinn?

Kinder antworten: Frau Holle

Refrain:
Wie schön, ihr kennt mich. Oh, das freut mich sehr.
Lasst uns gemeinsam Betten schütteln. Ja, dann schneit‘s noch mehr!

Idee zum Mitmachen: Kinder schütteln pantomimisch Polster
(Dies passiert nun immer bei diesem Teil des Refrains)

Rätsel 2:

Ratet, ratet! Ratet wer ich bin.
Hab Stiefschwester und Stiefmama. Wer kommt euch in den Sinn?

Kinder antworten: Goldmarie (Stabpuppe kommt zum Vorschein)

Refrain:
Wie schön, ihr kennt mich. Oh, das freut mich sehr.
Wir woll‘n Frau Holles Betten schütteln. Ja, dann schneit‘s noch mehr!

Rätsel 3:

Ratet, ratet! Ratet wer ich bin.
Hol das Brot vom Ofen raus. (Brot pantomimisch aus dem Ofen holen) 
Wer kommt euch in den Sinn?

Kinder antworten: Goldmarie (Stabpuppe kommt zum Vorschein)

Refrain:
Wie schön, ihr kennt mich. Oh, das freut mich sehr.
Wir woll‘n Frau Holles Betten schütteln. Ja, dann schneit‘s noch mehr!

Rätsel 4:

Ratet, ratet! Ratet wer ich bin.
Schüttle Äpfel rot und reif. (Äpfel pantomimisch in den Korb geben)
Wer kommt euch in den Sinn? 

Refrain:
Wie schön, ihr kennt mich. Oh, das freut mich sehr.
Wir woll‘n Frau Holles Betten schütteln. Ja, dann schneit‘s noch mehr!



Schlussvers Goldmarie: 

Der Hahn kräht laut. (Hahn den Kindern zeigen)
Die Arbeit ist getan.
Wir gehen jetzt zum Tor. Was kommt denn nun hervor?

Refrain:
Wie schön, ihr wart fleißig Der Hahn, der freut sich sehr.
Lauter Gold fällt über uns, wird immer mehr und mehr.

Kinder werden eingeladen durch den goldenen Lametta Vorhang zu gehen....
(Am Stab befestigt, wer eine Türe hat, kann auch diese als Tor nutzen)

Rätsel 5:

Ratet, ratet! Ratet wer ich bin
Stach mich an der Spindel. (Bild/Spindel verwenden)
Wer kommt euch in den Sinn?

Kinder antworten: Pechmarie (Stabpuppe kommt zum Vorschein)

Refrain:
Wie schön, ihr kennt mich Oh, das freut mich sehr.
Ruh‘n wir uns erst einmal aus. Werd müde mehr und mehr

Alle Kinder ruhen sich aus wie Pechmarie.

Rätsel 6:

Ratet, ratet! Ratet wer ich bin.
Lass das Brot im Ofen drin (Brot nicht „retten“)
Wer kommt euch in den Sinn.

Refrain:
Wie schön, ihr kennt mich Oh, das freut mich sehr.
Ruh‘n wir uns erst einmal aus. Werd müde mehr und mehr

Alle Kinder ruhen sich aus wie Pechmarie.

Rätsel 7:
Ratet, ratet! Ratet wer ich bin.
Rote Äpfel pflück ich nicht. (Äpfel nicht in den Korb geben)
Wer kommt euch in den Sinn?

Refrain:
Wie schön, ihr kennt mich Oh, das freut mich sehr.
Ruh‘n wir uns erst einmal aus. Werd müde mehr und mehr



Rätsel 8:
Ratet, ratet! Ratet wer ich bin.
Schüttle nicht das Bette aus. (Polster hinter sich werfen)
Wer kommt euch in den Sinn?

Refrain:
Wie schön, ihr kennt mich Oh, das freut mich sehr.
Ruh‘n wir uns erst einmal aus. Werd müde mehr und mehr

Schlussvers Pechmarie (gesprochen):

Die Arbeit, die blieb liegen. Wir gehen jetzt zum Tor.
Der Hahn kräht auch ganz laut, (Hahn einsetzen)
Was kommt denn nun hervor?

Refrain:
Wir waren nicht sehr fleißig. Der Hahn kräht laut so sehr.
Schwarzes Pech fällt über uns, wird immer mehr und mehr.

Kinder werden eingeladen durch den schwarzen Lametta Vorhang hindurchzugehen.

Ausklang:

Es folgt eine kurze Plauderei. 
Wie fühlt es sich an durch den schwarzen/goldenen Vorhang (Tor) zu gehen?
Genau dieses Gefühl sollen sich die Kinder im Herzen bewahren. Fleiß ist eine Tugend.
Wer fleißig ist, wird irgendwann die Früchte seiner Arbeit ernten!

Am Ende bekommen alle Kinder eine kleine, weiße Feder von Frau Holle geschenkt. Die Feder soll sie an 
das Märchen erinnern und daran seinen Arbeiten und Aufgaben sorgsam nachzugehen.
Durch den goldenen Reifen geht es dann zurück.

Text u. Idee: Michaela Veider


